
Ob ich gleich ein Schäfer bin  

Ob ich gleich ein Schäfer bin, habe doch den freien Sinn,  

habe doch ein solches Leben, das von lauter Lust umgeben.  

Wechsle meinen Schäferstab, nicht für einen Zepter ab. 

 

 Morgen früh, wenn die Sonn aufgeht, und der Tau im Grase steht.  

Treib ich mit verliebtem Schalle meine Schäflein aus dem Stalle.  

Auf die grüne Wiese hin, ob ich gleich alleine bin. 

 

Auf den Wiesen, in dem Klee, suche ich mein Galathe. 

Dass ich kann an Wasserflüssen, ihre Purpurwangen küssen.  

Alsdann setz ich mich zur Ruh, nimm mein Flöt und spiel dazu 

 

Grüne Wiesen 

 
Grüne Wiesen, grüne Felder, weil der Heiland ist geborn. 
Den Gott selber auserkoren, sonst wär'n wir schon längst verlorn.  

Nun so lasset uns frohlocken und gebenedeien all. 
/: Ja, ja, ja er liegt schon dorten, in dem alten Ochsenstall:/ 
 

  
Gehet, gehet nicht verweilet, lasset ihn uns beten an. 
Laufet, laufet gschwind, gschwind eilet, wir wern gwisslich zahlt davon.  

Wolln wir um ein Opfer schauen und dasselbe tragen hin. 
/: Ja es kann mir kein Mensch glauben, wie froh dass ich jetzernd bin:/  
 

O Bruader 
 

  
O Bruader liaber Bruader mein, was i dir Neichs muaß sag'n. 
Und was sie heit um Mitternacht hat Neiches zuagetrag'n. 
Sah i a Hittal stehn, von fern a Liacht aufgeh'n 
/::so geh'n ma dann, so woll'n ma geh'n, wolln's weita zuawistehn:/ 
 

  
Vor Freuden i kaum reden kann, wann i di Musi hear. 
Es kniat dabei a schöne Frau und a'ra schöna Herr. 
Des Kind liegt auf dem Heu, Ochs und Esel is a dabei. 
/:Es wendt die Äuglein hin und her, i glaub es friert so sehr:/ 

 

  
Was muaß des für a Kindal sein, was moanst den Kamerad. 
Das Kind des muaß vom Hümmi sein, weil's soviel Liachter hat. 
Es brinnt des ganze Haus, den Glanz gibt's gar heraus. 
/:So geh'n ma dann, so woll'n ma geh'n, wolln's weita breiten aus:/ 
 

 

 



O Wuna 
 

 
O Wuna über Wuna, was heit is Neichs geschehn. 
Drum lost's ma glei jetzt uma, i hab's mit Aug'na gsehn. 
Daweil i wollt in'd Stadt nei geh'n, wollt feil habn' Müli, Rahm.  

/: Wollt feil hab'n Müli, Butta, Kas - da han i gsehn was ras:/ 
 

  
An Stern den han i gseha, an Stern bei liachtem Tag. 
Ob Stall da bliab a steha, wo's Kindal drinnen lag. 
D.aweil i wollt' in Stern anschaun, und denk ma was wird's wern.  

/::Da kamen d'Rössa schwarz und braun, drauf saßen hohe Herrn:/ 
 

Geht's Buama 
 
Geht's Buama schlafts denn alle schon,  

gehts macht's enk huartig auf 
/: es is ja schon helllichta Tag  
da Hümmi tuat si auf :/ 
 

  
Potz tausend Buam, was siag i do  

an Engel wunderschön 
/:er glitzt und glanzt ja umadum 
i bitt enk kemmt's zu mir her :/ 
 


